
11- -141ft der Beilagen zu den slenog'raphiscl1en protokollen des Nationalrates 

XIL Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 5. M Cl i 1971 

A n fra g e 

der Abgeordneten BURGER, NEUHANN, Ing.LETHAIER, SCHROTTER 
und Genossen 
an den Herrn Bundeskanzler 
betreffend SC1l1ießung der Braunkohlengrube Fohnsdorf. 

In letzter Zeit \'rurde immer vrieder von der Schließung der 
Braunkohlengrube in Fohnsdorf gesprochen. 
Die Ursache dieser Schließung soll im ständigen Defizit, welches 
jährlich der ÖlJ,m angelastet wird, liegen. 

Pressenachrichteu, Betriebsrätekonferenzen und die 1',.nv/8$enhei t 
, des Herrn staatssekretärs Veselsky in Fohnsdorf,' sowie Ihre 

persönlichen Äußerungen erhärten die Schließtingsabsichten. 

l{ach geologischen Gutachten sollen in der Grube noch ca 25 HillionsT:. 
Tonnen kalorisch hochwertige Kohle abbaufähig li,egen. Bei einer 
Schließung vTÜrden ca 1500 Bergleute betroffen sein und mit ihnen 
6000 Einwohner von Fohnsdorf. 

Bevor man endgültige Beschlüsse~ bezüglich einer Schließung faßt s 

wäre grundsätzlich zu überlegen, ob diese Kohlengrube nicht aus 
wehrwirtschaftlichen, bzw.Neutralitätsgründen weiterbetrieb~ 
werden soll. 
Bezieht einers ei ts das Kalorische Kraftvlerk Zel tVleg zur Gänze 
und andere Kraftwerke, wie Pernegg, teilweise die Feuerungs­
kohle aus Fohnsdorf. 
Bsist richtig, d~~ die Alpine-Betriebe Zeltweg, aber atich . 
Judenburg einen Teil der Belegschaft \'lird Ubernehmen können, dies 
aber erst nach erfolgter Einrichtung der Anlagen für Umweltschutz 
und andere Finalerzeugung. Ohne die Errichtung eines Ersatzbe-

. . 
triebes im Raum FohnsCiorf wäre eine Schließung gegenliber: der Beleg-

( " 

schaft, sowie der Bevölkerung jedoch nich\ zu verantworten. 
Darüber hinaus ist zu bemerken, daß alljährlich ein absoluter 

Mangel an h06hwertiger Hausbrandkohle besteht. 
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· . , ... 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an Sie, Herr 

Bundeskanzler, folgende 

A n fra g e : .. 
.. 

1) Liegt von Seiten der Alpine bei derÖIAG bereits ein 

·Schließungsantrag·vor? 

2) We.nn ja, wird der Bund als EigentU.mer dies8I!l Schließungs­

antrag seine Zustimmung geben oder den Betrieb ausvlehr ... 

wirtschaftlichen? bz\'.'. Neutralitätsgründen \tleiterführen 

"tl.nd wäre in cli esemIi'alle der Bund beJ:,ei t~das ~j ährliche 

:Defizit mit zu übernehmen? 

3) Wie hoch ist das jährliche Defizit? 

4) Falls an dj.e Installierune eincr.' ErßELtündust:c:i.e g;;;dacht ist: 

\'10 und \'lelche Industrie \'lird das seln'? 

5) \vlrd dabei darauf Bedacht genommen~ daß bereits bes·tehende 

Indu;::;trien dadurcll nicht konkurre:nz:Lert vlC~rden? 

6) Wann ist mit der Schließung des Bergba~betrie~es Fohnsdorf­

zu rechnen? 
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